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Baden-württembergischen Literatursommer in Tübingen 
Eintritt frei, sofern nicht anders angegeben 
 
Veranstaltungsreihe zu Fred von Hoerschelmann 
 
9. bis 22. Juli 2012 
Ausstellung: Annäherungen an einen Hörspielautor 
Fred von Hoerschelmann – Ein fast vergessenes Kapitel deutscher Rundfunkgeschichte 
Auf elf Tafeln zeigt die Ausstellung des Hauses der Heimat, Stuttgart, das Lebenswerk 
Hoerschelmanns; sie wird ergänzt durch Briefe und andere Ausstellungsstücke der 
Familie. Eine informative Broschüre ist vor Ort erhältlich. 
Ort: Kreissparkasse Tübingen, Am Lustnauer Tor 3, Kundenbereich 
 
 
Donnerstag, 12. Juli 2012, 19 Uhr 
Vortrag: Fred von Hoerschelmann in Tübingen 
Der Germanist Hagen Schäfer, der gerade eine Dissertation über Hoerschelmann 
fertiggestellt hat, geht auf Hoerschelmanns Tübinger Jahre, seine Beziehungen zu 
Elisabeth Noelle-Neumann und Walter Jens und seine Bedeutung als Erneuerer des 
literarischen Hörspiels ein.  
Ort: Kreissparkasse Tübingen, Am Lustnauer Tor 3, Veranstaltungsraum 
 
 
Freitag, 13. Juli 2012 – 19 Uhr 
Lesung: „Die schweigsame Insel“ und „Wenig befahrene Landstraße“ 
Die Erzählungen Hoerschelmanns sind zu Unrecht weitgehend unbekannt geblieben. 
Hagen Schäfer, Chemnitz, und Michael Raffel, Tübingen, lesen aus dem Band „Die Stadt 
Tondi“ (1950) und weitere Prosa. 
Ort: Der Faire Kaufladen, Marktgasse 12 
 
 
Dienstag, den 17. Juli 2012, 19 Uhr 
Hörspiel: Das Schiff Esperanza 
Der Name trügt: Es gibt keine Hoffnung für die auf dem Schiff aufgenommenen 
Auswanderer, ihnen ist ein grausamer Tod auf dem Meer zugedacht. Axel Grove 
begegnet auf dem Seelenverkäufer in dem versoffenen, brutalen Kapitän seinem 
totgeglaubten Vater wieder. Ein katastrophaler Konflikt bahnt sich an. Das 1953 
entstandene Werk ist bis heute das international erfolgreichste deutsche Hörspiel. 
Ort: Kreissparkasse Tübingen, Am Lustnauer Tor 3, Veranstaltungsraum 
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Einzelveranstaltungen 
 
Mittwoch, 11. Juli 2012, 20 Uhr 
Weltliches Kloster Bebenhausen. Der Versuch einer geistigen Erneuerung 
Deutschlands aus dem Geiste Hölderlins und Stefan Georges.  
Ein Vortrag von Ute Oelmann, Stuttgart 
Es ist nahezu unbekannt, dass es nach dem Zweiten Weltkrieg Bestrebungen gab, im 
ehemaligen Zisterzienserkloster Bebenhausen eine weltliche Akademie zu gründen – zur 
Erziehung einer neuen deutschen Elite im Geiste Hölderlins und Stefan Georges. 
 
Hölderlinturm, Bursagasse 6 
Veranstaltet von der Hölderlin-Gesellschaft Tübingen und dem Fachbereich Kultur  
 
 
 
 
Sonntag, den 15.Juli 2012, 19 Uhr 
Lesung mit musikalischer Begleitung: Tübinger Holzmarktgruppe 
Zur Holzmarktgruppe gehören Rüdiger Tschacher, Beate Schmeichel-Falkenberg, Michael 
Raffel, Michael Kapellen, Jörg Hirsch, Michael Herrmann, Brita Hempel, Marcus 
Hammerschmitt, Michael Habeck, die Musikerin Angela von Gündell und die bildenden 
Künstler Annette Janle, Jürgen Klugmann und Manfred Schmeichel. 
 
Zimmertheater, Bursagasse 16 
Veranstaltet vom Fachbereich Kultur und dem Zimmertheater Tübingen 
 
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro 
 


